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Aktuelle Informationen 
zu Aperture

Dieses Dokument enthält aktualisierte Informationen zu Aperture und umfasst die 
folgenden Themen:
´ Aktuelle Informationen zu Aperture 1.5.2 (S. 2)
´ Frühere Versionen dieses Dokuments (Aperture 1.5.) (S. 4)
´ Frühere Versionen dieses Dokuments (Aperture 1.1.) (S. 28)
´ Frühere Versionen dieses Dokuments (Aperture 1.0.) (S. 32)

Das vorliegende Dokument wird aktualisiert, wenn neue Versionen von Aperture ver-
öffentlicht werden oder neue Informationen verfügbar sind. Wählen Sie in Aperture 
�Hilfe� > �Aktuelle Informationen�, um festzustellen, ob aktualisierte Informationen 
vorhanden sind.

Aktuelle Informationen zu Produktaktualisierungen, Tipps und Vorgehensweisen sowie 
eine Liste der qualifizierten Geräte von Drittanbietern finden Sie auf der Aperture Web-
Site unter: http://www.apple.com/de/aperture.

Wenn Sie die neusten Support-Informationen von AppleCare erhalten möchten, 
wählen Sie �Aperture Support� aus dem Menü �Hilfe� in Aperture aus. Wenn Sie auto-
matisch über neue Support-Themen benachrichtigt werden wollen, versehen Sie die 
AppleCare RSS-Seite zu Aperture unter feed://docs.info.apple.com/rss/aperture.rss in 
Safari mit einem Lesezeichen. Weitere Informationen zum Konfigurieren von RSS-Feeds 
finden Sie in der Safari Hilfe.

Zu Aperture 1.5.1 sind keine aktuellen Informationen vorhanden.
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Aktuelle Informationen zu Aperture 1.5.2
Aperture 1.5.2 bietet Verbesserungen hinsichtlich Leistung, Stabilität und Kompatibilität.

Hinweis:  Aperture 1.5.2 kann nativ sowohl auf Macintosh Computern mit PowerPC als 
auch mit Intel Prozessor ausgeführt werden.

Verhindern der Erstellung von Vorschaubildern beim 
Öffnen von Aperture
Wenn Aperture geöffnet wird, aktualisiert das Programm die Vorschaubilder der Projekte, 
für die die Einstellung �Vorschaubilder beibehalten� aktiviert ist. (Weitere Informationen 
zum Verwalten von Vorschaubildern finden Sie im Abschnitt �Steuern der Anzeige von 
Vorschaubildern mit dem Einblendmenü �Aktionen für Projekte�� auf Seite 14.) Dies kann 
zu Problemen führen, wenn ein Projekt beschädigte Dateien oder Bilder in nicht unter-
stützten Dateiformaten enthält. In Aperture 1.5.2 können Sie die Erstellung einer Vorschau 
beim Öffnen von Aperture verhindern und die beschädigten Bilddateien einfacher ermit-
teln. Drücken Sie dazu die Umschalttaste, wenn Sie Aperture öffnen. Im Fenster �Liste 
der Hintergrundaktionen� können Sie eine laufende Aktualisierung von Vorschaubildern 
ebenfalls abbrechen. Weitere Informationen hierzu finden Sie im Abschnitt �Anzeigen des 
Erstellungsstatus von Vorschaubildern im Fenster �Liste der Hintergrundaktionen�� auf 
Seite 19.

Hinweis:  Wenn Sie eine Aktualisierung von Vorschaubildern abgebrochen haben, 
werden die Vorschaubilder erst aktualisiert, wenn an der Arbeitskopie eine weitere 
˜nderung vorgenommen wird. Wenn Aperture die Vorschau eines Bilds sofort aktua-
lisieren soll, lesen Sie die Informationen im Abschnitt �Steuern der Anzeige von Vor-
schaubildern mit Kontextmenüs� auf Seite 16. Die automatische Aktualisierung von 
Vorschaubildern wird beim nächsten Öffnen von Aperture erneut gestartet.

Skalieren von Wasserzeichen
Aperture 1.5.2 bietet eine Funktion zum Aktivieren und Deaktivieren der Skalierung 
von Wasserzeichen. Mit Aperture können Sie ein Wasserzeichen im gleichen Maße 
skalieren wie das exportierte Bild. Wird das Bild beispielsweise mit 50 Prozent seiner 
Originalgröße exportiert, wird das Wasserzeichen ebenfalls auf 50 Prozent seiner Origi-
nalgröße skaliert. Auf diese Weise wird die visuelle Darstellung des Wasserzeichens im 
Bezug auf das Bild als Ganzes beibehalten. Sie können die Funktion für die Skalierung 
von Wasserzeichen jedoch auch deaktiviert lassen, wenn die Größe Ihres Wasserzei-
chens unabhängig von der Größe des exportierten Bilds in jedem Fall beibehalten 
werden soll.
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Gehen Sie wie folgt vor, um Bilder mit skalierten Wasserzeichen zu exportieren:
1 Wählen Sie die zu exportierenden Bilder aus. 

2 Wählen Sie �Ablage� > �Exportieren� > �Arbeitskopien exportieren� (oder drücken Sie die 
Tastenkombination �Befehl-Umschalt-E�). 

3 Wählen Sie im angezeigten Dialogfenster die Option �Bearbeiten� aus dem Einblend-
menü �Export-Voreinstellung� aus. 

4 Wählen Sie im Dialogfenster �Export-Voreinstellungen� die Voreinstellung aus, die Sie für 
den Export Ihrer Bilder verwenden wollen.

5 Wählen Sie falls erforderlich eine Option für die Ausgabegröße aus dem Einblendmenü 
�Größe ändern� aus.

Hinweis:  Wasserzeichen werden nie auf über 100 Prozent der Größe skaliert, mit der 
sie erstellt wurden. Wird ein Bild mit genau seiner Originalgröße exportiert, wird das 
Wasserzeichen nicht skaliert. Ist das Wasserzeichen in Relation zum Bild als Ganzes 
zu klein, müssen Sie ein neues, größeres Wasserzeichen erstellen.

6 Markieren Sie das Feld �Wasserzeichen einblenden�. 

7 Klicken Sie in die Taste �Bild auswählen�.

8 Wählen Sie das Bild aus, das Sie als Wasserzeichen verwenden wollen. Klicken Sie dann 
in �Auswählen�.

9 Wählen Sie aus dem Einblendmenü �Position� aus, an welcher Stelle das Wasserzeichen 
auf den Bildern zu sehen sein soll. 

10 Bewegen Sie den Schieberegler �Deckkraft� an eine neue Position, um die Deckkraft des 
Wasserzeichens anzupassen.

11 Markieren Sie das Feld zum Skalieren des Wasserzeichens, um das Wasserzeichen im 
gleichen Maß wie die Bilder zu skalieren.

Hinweis:  Wenn Sie das Wasserzeichen bereits so erstellt haben, dass es zur Ausgabe-
größe der exportierten Bilder passt, müssen Sie das Feld nicht markieren.

12 Wenn Sie mit der Darstellung Ihres Wasserzeichens im Vorschaubereich für Wasser-
zeichen zufrieden sind, klicken Sie in �OK�. 

13 Navigieren Sie an den Speicherort, an dem die exportierten Bilder abgelegt 
werden sollen.

14 Wählen Sie ein Namensformat für Ihre exportierten Dateien aus dem Einblendmenü 
�Format des Namens� aus.

15 Klicken Sie in �Exportieren�. 

Ihre Bilder werden exportiert und das Wasserzeichen wird um denselben Wert skaliert 
wie die exportierten Bilder. Weitere Informationen zum Exportieren von Bildern und 
Anwenden von Wasserzeichen finden Sie im Aperture Benutzerhandbuch, das über das 
Menü �Hilfe� in Aperture verfügbar ist.
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Korrekturen an der Aperture 1.5 Dokumentation
Auf Seite 441 des Aperture Benutzerhandbuchs wird beschrieben, dass Sie zum erneuten 
Verbinden einer Metadaten-Box mit einem Bild in einem Buch bei gedrückter Befehls-
taste in die Metadaten-Box klicken müssen. Diese Aussage ist nicht richtig. Damit Sie 
eine Metadaten-Box erneut mit dem Bild verbinden können, klicken Sie bei gedrückter 
Taste �ctrl� (oder mit der rechten Maustaste) in die Metadaten-Box und wählen Sie 
�Metadaten-Box verbinden� aus dem Kontextmenü aus.

Frühere Versionen dieses Dokuments (Aperture 1.5.)
Aperture 1.5 bietet Verbesserungen hinsichtlich Leistung, Stabilität und Kompatibilität.

Hinweis:  Aperture 1.5 kann nativ sowohl auf Macintosh Computern mit PowerPC als 
auch mit Intel Prozessor ausgeführt werden.

Ansehen von Bildern mit der zentrierten Lupe
Aperture 1.5 besitzt eine zusätzliche, optimierte Lupe, die so genannte zentrierte Lupe. 
Sie können die zentrierte Lupe über dem zu vergrößernden Bildausschnitt platzieren 
oder sie neben dem Bild positionieren und den Bildausschnitt an der Zeigerposition 
vergrößern. Wenn Sie dann den Zeiger bewegen, werden die entsprechenden Teile 
des Bilds vergrößert dargestellt. Die zentrierte Lupe eignet sich, um die Auswirkungen 
von Anpassungen sofort zu begutachten und das Bild schnell auf durch Staub auf 
dem Objektiv verursachte Störungen, auf Bildfehler, Fingerabdrücke auf eingescannten 
Bildern oder andere Fehler zu untersuchen. Sie können das Werkzeug �Zentrierte Lupe� 
bei allen Bildern bzw. Miniaturen in der Aperture Bibliothek verwenden. 

Anzeigen der zentrierten Lupe
Damit Sie die zentrierte Lupe verwenden können, müssen Sie zuerst das Werkzeug 
�Lupe� einblenden, das Sie bereits aus den vorherigen Aperture Versionen kennen.

Führen Sie einen der folgenden Schritte aus, um die Lupe einzublenden:
m Wählen Sie �Darstellung� > �Lupe einblenden� oder drücken Sie die Taste �<� (spitze 

linke Klammer).

m Klicken Sie in die Taste �Lupe� in der Symbolleiste.

Hinweis:  Zum Ausblenden der Lupe wiederholen Sie einfach einen der oben 
genannten Schritte.
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Sobald die Lupe eingeblendet ist, können Sie auch die zentrierte Lupe anzeigen 
und verwenden.

Gehen Sie wie folgt vor, um die zentrierte Lupe einzublenden:
m Wählen Sie �Darstellung� > �Zentrierte Lupe verwenden� oder drücken Sie die Tasten-

kombination �Befehl-<�.

Die zentrierte Lupe wird angezeigt.

Hinweis:  Wiederholen Sie die oben genannten Schritte, um wieder die standardmäßige 
Lupe anzuzeigen.

Bewegen der zentrierten Lupe
Sie können die zentrierte Lupe bewegen, indem Sie sie bei gedrückter Maustaste an 
einer anderen Stelle im Bild platzieren.

Führen Sie einen der folgenden Schritte aus, um die zentrierte Lupe zu bewegen:
m Bewegen Sie die zentrierte Lupe bei gedrückter Maustaste an eine neue Position. Wenn 

Sie den Zeiger innerhalb der zentrierten Lupe bewegen, wird ein Kreis angezeigt, der 
den zu vergrößernden Bereich kennzeichnet.

m Drücken Sie die linke spitze Klammer, um die Lupe an die aktuelle Zeigerposition 
zu bewegen.

Zentrierte Lupe

Einblendmenü 
�Zentrierte Lupe�
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Verwenden des Zeigers zum Vergrößern von Teilen eines Bilds
Sie können die zentrierte Lupe an ihrer Position belassen und damit den Teil des Bilds 
an der Zeigerposition vergrößern.

Gehen Sie wie folgt vor, um Teile eines Bilds mit dem Zeiger zu vergrößern:
m Wählen Sie �Fokussieren auf Mauszeiger� aus dem Einblendmenü �Zentrierte Lupe� aus.

Zum Deaktivieren dieser Funktion wählen Sie �Fokussieren auf Lupe� aus dem Einblend-
menü �Zentrierte Lupe� aus.

Die zentrierte Lupe zeigt
eine vergrößerte Darstel-

lung des Teils des Bilds
an der Zeigerposition an.

Zeigerposition

Wählen Sie �Fokussieren 
auf Mauszeiger� aus dem 
Einblendmenü aus.
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˜ndern der Größe und Vergrößerung der zentrierten Lupe
Sie haben die Möglichkeit, die Größe der zentrierten Lupe zu ändern und ihren Vergrö-
ßerungsfaktor zu erhöhen oder zu verringern. Die Skalierungseinstellungen für das 
Werkzeug �Lupe� gelten sowohl für die standardmäßige als auch für die zentrierte Lupe.

Führen Sie einen der folgenden Schritte aus, um die Größe der zentrierten Lupe 
zu ändern:

m Wählen Sie �Darstellung� > �Lupen-Vergrößerung� > �Durchmesser verkleinern� 
oder drücken Sie die Tastenkombination �Umschalt-Wahl-Bindestrich� (-), um die 
Lupe zu verkleinern.

m Wählen Sie �Darstellung� > �Lupen-Vergrößerung� > �Durchmesser vergrößern� oder 
drücken Sie die Tastenkombination �Wahl-+�, um die Lupe zu vergrößern.

Führen Sie einen der folgenden Schritte aus, um den Vergrößerungsfaktor der 
zentrierten Lupe zu ändern:

m Wählen Sie aus dem Einblendmenü �Zentrierte Lupe� den gewünschten Vergrößerungs-
faktor aus.

m Wählen Sie �Darstellung� > �Lupen-Vergrößerung� > �Zoomstufe erhöhen� oder drücken 
Sie die Tastenkombination �Befehl-+�, um die Vergrößerung der zentrierten Lupe zu 
erhöhen.

Drücken Sie diese Tastenkombination mehrmals, um den Vergrößerungsfaktor weiter 
zu erhöhen.

m Wählen Sie �Darstellung� > �Lupen-Vergrößerung� > �Zoomstufe verringern� oder drük-
ken Sie die Tastenkombination �Befehl-Umschalt-Bindestrich� (-), um die Vergrößerung 
der zentrierten Lupe zu verringern.

Drücken Sie diese Tastenkombination mehrmals, um den Vergrößerungsfaktor weiter 
zu verringern.

m Platzieren Sie den Zeiger in der Lupe und drehen Sie das Mausrad, um die Vergröße-
rung stufenlos zu ändern.

Wählen Sie hier einen 
Vergrößerungsfaktor aus.
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Anzeigen von Pixelraster und Farbwerten
Sie können das Bild mit der zentrierten Lupe als Pixelraster anzeigen, das Aufschluss 
über die Pixelzusammensetzung des Bilds gibt. Auf diese Weise sehen Sie die einzel-
nen Pixelwerte mit einem hohen Vergrößerungsfaktor (400 % oder höher). Sie können 
die zentrierte Lupe auch so einstellen, dass sie die Farbwerte des Bilds � die für den 
Farbwertanzeiger gewählten RGB-, CMYK-, HSL- oder HSB-Werte � angibt.

Hinweis:  Der Befehl �Farbwert in Lupe anzeigen� befindet sich nun nicht mehr im Ein-
blendmenü �Anpassungen hinzufügen� (im Informationsfenster �Anpassungen� und in 
der Schwebepalette �Anpassungen�), sondern im Menü �Darstellung�.

Gehen Sie wie folgt vor, um die zentrierte Lupe für die Anzeige eines Pixelrasters 
einzustellen:

1 Stellen Sie die Vergrößerung der zentrierten Lupe auf 400 % oder höher ein.

Weitere Informationen zum Einstellen der Vergrößerung der zentrierten Lupe finden Sie 
im Abschnitt �˜ndern der Größe und Vergrößerung der zentrierten Lupe� auf Seite 7.

2 Wählen Sie �Darstellung� > �Pixel-Raster in der Lupe anzeigen� oder wählen Sie �Pixel-
Raster� aus dem Einblendmenü �Zentrierte Lupe� aus.

Zum Deaktivieren dieser Funktion wählen Sie das Menüobjekt erneut aus.

Hinweis:  Das Pixelraster lässt sich auch mit der standardmäßigen Lupe anzeigen. 
Wählen Sie dazu �Darstellung� > �Pixel-Raster in der Lupe anzeigen�.

Zentrierte Lupe einge-
stellt auf die Anzeige

von Pixelraster und
Farbwerten
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Sie können die Anzeige der Werte des Farbwertanzeigers in der zentrierten 
Lupe aktivieren.

Führen Sie einen der folgenden Schritte aus, um die Anzeige von Farbwerten in der 
zentrierten Lupe zu aktivieren:

m Wählen Sie �Darstellung� > �Farbwert in Lupe anzeigen� oder drücken Sie die Tasten-
kombination �Wahl-<�. 

m Wählen Sie �Farbwert� aus dem Einblendmenü �Zentrierte Lupe� aus.

Zum Deaktivieren dieser Funktion wählen Sie das Menüobjekt erneut aus.

Hinweis:  Sie haben auch die Möglichkeit, Farbwerte in der standardmäßigen Lupe 
anzuzeigen, indem Sie �Darstellung� > �Farbwert in Lupe anzeigen� auswählen.

Der Arbeitsablauf für das Scharfzeichnen von Kanten
Die Anpassung �Kanten scharfzeichnen� in Aperture ist ein professionelles Werkzeug für 
das Scharfzeichnen von Fotos. Durch Verwendung der Steuerelemente �Kanten scharf-
zeichnen� zusammen mit dem folgenden Arbeitsablauf lassen sich ganz einfach profes-
sionelle Ergebnisse erzielen.

Gehen Sie wie folgt vor, um ein Bild scharfzuzeichnen:
1 Stellen Sie im Bereich �Kanten scharfzeichnen� des Informationsfensters �Anpassungen� 

oder der Schwebepalette �Anpassungen� den Schieberegler �Intensität� auf den Maxi-
malwert, um den Effekt des Vorgangs deutlich sehen zu können.

2 Passen Sie den Schieberegler �Kanten� an, sodass Sie erkennen können, welche Teile des 
Bilds scharfgezeichnet werden. Stellen Sie falls möglich den Schieberegler �Kanten� so 
ein, dass die Ränder scharfgezeichnet werden, ohne das Rauschen und die Textur im 
Bild zu beeinflussen.

3 Passen Sie den Schieberegler �Nachlassen� an, sodass die Randgrößen, die am stärksten 
scharfgezeichnet werden sollen, hervorgehoben werden.

4 Verringern Sie den Parameterwert �Intensität�, bis der Scharfzeichnungseffekt nur noch 
leicht zu sehen ist. Meist lässt sich mit Werten unter 0,5 das beste Ergebnis erzielen.
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Arbeiten mit Vorschaubildern
Aperture 1.5 bietet nun die Möglichkeit, JPEG-Vorschaubilder von Arbeitskopien in der 
Bibliothek zu erstellen. Diese Vorschaubilder werden in Aperture verwendet und lassen 
sich mit anderen Programmen gemeinsam nutzen. Eine Vorschau wird aus einem von 
Aperture generierten JPEG-Bild erstellt und zeigt die Originaldatei mit allen angewen-
deten Anpassungen. Sie können die Größe von Vorschaubildern steuern. Zur Auswahl 
stehen Vorschaubilder mit den vollen Abmessungen der Originaldatei bis hin zu Vor-
schaubildern mit 1280 Pixeln an der Längsseite. Außerdem haben Sie die Möglichkeit, 
die JPEG-Komprimierungsqualität der Vorschau festzulegen.

Sie können von Aperture automatisch Vorschaubilder erstellen und beibehalten lassen, 
wenn Sie Arbeitskopien hinzufügen oder ändern. Alternativ können Sie Vorschaubilder 
auch nach Bedarf manuell erstellen. Aperture kann auch so konfiguriert werden, dass 
keine Vorschau erzeugt wird, wenn dies für Ihren Arbeitsablauf nicht erforderlich ist.

Verwendungszwecke von Vorschaubildern
Die Aperture Vorschaubilder verbessern die Anzeige von Bildern in Aperture und geben 
Ihnen die Möglichkeit, Ihre Bilder mühelos in anderen Programmen zu verwenden.

Anzeigen von Bildern in Aperture Diashows
In früheren Versionen decodierte Aperture die Originaldatei und wendete die Anpas-
sungen an, während das Bild in der Diashow angezeigt wurde. Nun verwendet das Pro-
gramm die JPEG-Vorschaubilder zum Anzeigen von Bildern in Diashows. Dadurch ist es 
möglich, Diashows homogener und schneller anzuzeigen. Sind die Vorschaubilder aller-
dings nicht vorhanden oder nicht auf dem neusten Stand, muss Aperture die Vorschau-
bilder vor Beginn der Diashow zunächst rendern.

Hinweis:  Sie können die Anzeigequalität von Bildern in der Diashow mithilfe von Vor-
einstellungen steuern. Bei Auswahl der Qualitätseinstellung �Optimal� werden die JPEG-
Vorschaubilder verwendet und falls erforderlich vor Beginn der Diashow gerendert. 
Bei Auswahl der Qualitätseinstellung �Gut� werden die Miniaturbilder mit 1024 Pixeln 
(Längsseite) verwendet, die immer verfügbar sind und nicht gerendert werden müssen. 
Die Miniaturbilder mit 1024 Pixeln sind für die meisten für Diashows eingesetzten Pro-
jektoren groß genug. Weitere Informationen zu Voreinstellungen für Diashows finden 
Sie im Aperture Benutzerhandbuch, das über das Menü �Hilfe� in Aperture verfügbar ist.

Anzeigen von Bildern im Bereich ŒViewer•
Wenn eine Arbeitskopie im Bereich �Viewer� angezeigt werden soll, führt Aperture 
Folgendes aus: 

1 Aperture verwendet das Miniaturbild (ein JPEG-Bild mit 1024 Pixeln an der Längsseite).

2 Aperture verwendet die JPEG-Vorschau, falls vorhanden.

3 Aperture decodiert die Originaldatei und wendet darauf alle eventuell vorhandenen 
Anpassungen an.
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Nach Abschluss des dritten Schritts werden die Steuerelemente für Anpassungen akti-
viert. Da die JPEG-Vorschau mit allen Anpassungen für die entsprechende Arbeitskopie 
erstellt wird, wird sie schneller auf dem Bildschirm angezeigt als dies bei der Original-
datei der Fall sein würde. Das Ergebnis ist ein scharfes Vorschaubild, das in kürzester 
Zeit im Bereich �Viewer� zu sehen ist.

Bewegen per Drag&Drop
Verfügt eine Arbeitskopie über eine bereits erstellte Vorschau, können Sie das Bild 
direkt aus dem Bereich �Browser� in ein beliebiges Programm bewegen, das JPEG-
Bilder verwenden kann. Hierzu zählen der Finder, Mail und die meisten sonstigen Pro-
gramme. Ist zu der Arbeitskopie keine Vorschau vorhanden, kann diese Arbeitskopie 
nur innerhalb von Aperture per Drag&Drop bewegt werden, ansonsten nicht. Wenn Sie 
mehrere Bilder bewegen, aber nur zu einigen davon ein Vorschaubild vorhanden ist, 
werden nur die Arbeitskopien mit Vorschaubildern in das andere Programm bewegt.

Zusammenarbeit mit iLife und iWork
Mithilfe von Vorschaubildern lassen sich Ihre Aperture Bilder in Filmen, im Internet, auf 
DVDs, als Diashows und in Podcasts weitergeben. Sie können Ihre Aperture Bilder auch 
auf Ihren iPod laden, sie in iPhoto importieren oder in Pages Dokumente einbinden. 
Die Medienübersicht in den iLife und iWork Programmen unterstützt jetzt das Blättern 
in Aperture Bibliotheken. Aperture stellt zu jeder Arbeitskopie in der Bibliothek zwei 
JPEG-Dateien für die iLife und iWork Programme zur Verfügung: eine JPEG-Miniatur mit 
240 Pixeln (Längsseite), die in der Medienübersicht angezeigt wird, sowie das JPEG-Vor-
schaubild (in der von Ihnen festgelegten Größe). Besitzt eine Arbeitskopie keine Vor-
schau, so steht das Bild nicht in der Medienübersicht zur Verfügung.

Hinweis:  Sind Bilder in Stapeln angeordnet, werden nur die Auswahlbilder der Stapel 
und Alben freigegeben. Wenn eines der iLife Programme auf ein Bild in einem Stapel 
zugreifen soll, das nicht als Auswahlbild definiert ist, müssen Sie das Bild aus dem 
Stapel bewegen oder es als Auswahlbild festlegen.

Zusammenarbeit mit der Mac OS X Systemeinstellung ŒSchreibtisch & 
Bildschirmschoner•
Wie iPhoto Fotoarchive können auch Inhalte aus Aperture Bibliotheken für Ihre Bild-
schirmanzeige bei aktiviertem Ruhezustand und als Schreibtisch-Hintergrund verwen-
det werden. Hierfür wird dasselbe Vorgehen wie bei der Medienübersicht angewendet.

Anzeigen von verknüpften Offline-Bildern
Wenn eine Originaldatei offline ist oder nicht gefunden werden kann, übernimmt 
Aperture zuerst die Miniatur und anschließend, falls vorhanden, die Vorschau. Da die 
Vorschau eine hohe Qualität aufweist, können Sie sie durch Zoomen vergrößern und 
sogar mit der Lupe bearbeiten.
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Steuern der Anzeige von Vorschaubildern
Sie können das Erstellen und Beibehalten von Vorschaubildern für eine gesamte Biblio-
thek sowie auf Projekt- oder Bildbasis steuern.

Aktualisieren der Aperture Bibliothek
Damit Sie eine vorhandene Bibliothek mit Aperture 1.5 verwenden können, müssen Sie 
sie aktualisieren. Aperture fordert Sie dazu mit folgenden Dialogfenster auf:

Standardmäßig werden Vorschaubilder für Bilder in der Bibliothek erstellt. Vorschaubil-
der werden im Hintergrund erzeugt, nachdem die Bibliothek auf Version 1.5 aktualisiert 
wurde. Sie können die Einstellung in Aperture zu einem späteren Zeitpunkt problem-
los ändern, unabhängig von Ihrer hier getroffenen Auswahl. Diese Vorschaueinstellung 
lässt sich für jede Aperture Bibliothek auf Ihrem System separat festlegen. Weitere Infor-
mationen zum Deaktivieren von Vorschaubildern nach einer Aktualisierung und zum 
gezielten Erstellen von Vorschaubildern finden Sie im Abschnitt �Beispiele für Arbeits-
abläufe für die effektive Verwendung von Vorschaubildern� auf Seite 21.

Wenn Sie eine Bibliothek mit tausenden von Bildern besitzen, kann das Erstellen dieser 
Vorschaubilder mehrere Stunden dauern. In einem solchen Fall empfiehlt es sich, die 
Vorschaubilder über Nacht erzeugen zu lassen oder dann, wenn der Computer nicht 
benötigt wird. Sie können auch das Markierungsfeld �Vorschaubilder erstellen für beste-
hende Bilder� deaktivieren und Vorschaubilder auf Projektbasis generieren. Diese Vor-
gehensweise wird im Abschnitt �Beispiele für Arbeitsabläufe für die effektive Verwen-
dung von Vorschaubildern� auf Seite 21 beschrieben.

Wählen Sie �Vorschau-
bilder erstellen für beste-

hende Bilder�, damit
Aperture eine Vorschau

für jedes Bild in der
Bibliothek erstellt.
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Festlegen von Vorschaueinstellungen
Aperture stellt vier Voreinstellungen für Vorschaubilder bereit. Diese Einstellungen 
gelten für alle Bibliotheken.

Gehen Sie wie folgt vor, um die Aperture Einstellungen zu öffnen:
m Wählen Sie �Aperture� > �Einstellungen�.

Das Fenster �Einstellungen� wird angezeigt und die Einstellungen für Vorschaubilder 
sind unten im Fenster zu sehen.

´ Neue Projekte erstellen Vorschaubilder automatisch:  Durch Auswahl dieses Markie-
rungsfelds wird Aperture angewiesen, automatisch Vorschaubilder für neue Projekte 
zu erstellen und beizubehalten, die Sie in der aktuellen Bibliothek (und mittels Erwei-
terung in neuen Bibliotheken) erstellen. Mit diesem Markierungsfeld wird die Einstel-
lung �Vorschaubilder beibehalten für Projekt� (unten beschrieben) für jedes neu 
angelegte Projekt festgelegt.

´ Vorschaubilder für iLife und iWork bereitstellen:  Durch Auswahl dieses Markierungs-
felds erhält Aperture die Anweisung, eine Datei im XML-Format zu erstellen, über 
die die Medienübersicht der iLife und iWork Programme (und der Mac OS X Bild-
schirmschoner) auf die Aperture Bibliothek zugreifen. Wenn dieses Markierungsfeld 
deaktiviert ist, erstellt Aperture diese Datei für keine Ihrer Bibliotheken. Die Medien-
übersicht und der Bildschirmschoner können dann Ihre Aperture Bibliotheken nicht 
anzeigen. Die XML-Datei wird aktualisiert, wenn Aperture beendet wird oder nicht 
mehr das aktive Programm ist. Bei sehr großen Bibliotheken dauert die Aktualisie-
rung der XML-Datei möglicherweise einige Zeit. Wenn Sie Ihre Vorschaubilder nicht 
für die gemeinsame Nutzung mit anderen Programmen bereitstellen wollen, emp-
fiehlt es sich in diesem Fall, das Häkchen aus dem Markierungsfeld zu entfernen.

´ Vorschauqualität:  Bestimmen Sie mit diesem Schieberegler die Komprimierungsein-
stellung für die JPEG-Vorschaubilder. Die Bandbreite reicht von 0 (sehr hohe Kom-
primierung und relativ geringe Qualität) bis 12 (sehr niedrige Komprimierung und 
relativ hohe Qualität). Je geringer die Qualitätseinstellung, desto weniger Speicher-
platz auf der Festplatte wird für eine Vorschau benötigt.
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´ Maximale Vorschaubildgröße:  Wählen Sie die Größe (Breite und Höhe in Pixeln) von 
Vorschaubildern aus diesem Einblendmenü aus. Die Standardeinstellung lautet 
�Anpassen an 2560 x 2560�. Bei Auswahl der Einstellung �Ohne Beschränkung� erstellt 
Aperture jedes Vorschaubild mit derselben Größe wie der der Arbeitskopie. Mit den 
anderen zur Auswahl stehenden Optionen erhält die Vorschau maximal die angege-
bene Größe. Ein Vorschaubild ist niemals breiter oder höher als die Arbeitskopie, aus 
der es erstellt wurde. Aperture kennzeichnet die Optionen, die der Auflösung Ihrer 
derzeit angeschlossenen Bildschirme entsprechen, mit einem Stern (*). Nicht alle 
Bildschirmauflösungen werden im Einblendmenü angeboten, daher sind hier u. U. 
keine Sterne zu sehen. Weitere Informationen dazu, wie viel Speicherplatz auf der 
Festplatte von Vorschaubildern mit unterschiedlichen Einstellungen für Komprimie-
rungsqualität und Bildgröße belegt wird, finden Sie im Abschnitt �Vergleichen der 
Dateigröße von JPEG-Vorschaubildern und den zugehörigen Originaldateien� auf 
Seite 25.

Hinweis:  Eine ˜nderung der Einstellungen für Vorschauqualität und Größe hat keine 
Auswirkung auf bereits erzeugte Vorschaubilder. Wenn Sie Vorschaubilder mit den 
neuen Einstellungen erneut erstellen wollen, verwenden Sie dazu die in den folgen-
den Abschnitten beschriebenen Methoden.

Steuern der Anzeige von Vorschaubildern mit dem Einblendmenü ŒAktionen 
für Projekte•
Sie aktivieren oder deaktivieren das automatische Beibehalten von Vorschaubildern 
auf Projektbasis oder für alle Projekte in einer Bibliothek.

Gehen Sie wie folgt vor, um Aperture anzuweisen, Vorschaubilder in der Bibliothek 
automatisch zu aktualisieren:

1 Wählen Sie �Bibliothek� im Bereich �Projekte� aus.

2 Wählen Sie �Vorschaubilder beibehalten für alle Projekte� aus dem Einblendmenü 
�Aktionen für Projekte� (mit einem Zahnradsymbol gekennzeichnet) aus.

Ein Häkchen weist darauf
hin, dass das automa-

tische Beibehalten
von Vorschaubildern

aktiviert ist.
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Aperture aktiviert das automatische Beibehalten von Vorschaubildern für jedes Projekt 
in der Bibliothek. Aperture aktualisiert Vorschaubilder nun automatisch, wenn Bilder in 
Projekte in der Bibliothek importiert werden und wenn Arbeitskopien erstellt oder 
angepasst werden. Bei neuen Projekten untersucht Aperture die zuvor beschriebene 
Voreinstellung des Programms (�Neue Projekte erstellen Vorschaubilder automatisch�). 
Auf Bibliotheksebene weist ein Häkchen neben der Menüoption (wie oben abgebildet) 
darauf hin, dass die Einstellung für alle (oder für das ausgewählte Projekt) aktiviert ist. 
Ein Bindestrich (�) gibt an, dass die Vorschaubilder für einige Projekte beibehalten wer-
den und für andere nicht (gemischter Status). Wird weder ein Häkchen noch ein Binde-
strich angezeigt, werden die Vorschaubilder für die gesamte Bibliothek nicht 
automatisch beibehalten.

Hinweis:  Durch Aktivieren dieser Einstellung werden keine Vorschaubilder erstellt. 
Aperture wird damit lediglich angewiesen, was geschehen soll, wenn das nächste Mal 
ein Bild importiert oder eine Arbeitskopie erstellt bzw. angepasst wird. Sie können die 
unten beschriebenen Kontextmenüs verwenden, um Vorschaubilder zu erstellen.

Sie können Aperture auch anweisen, Vorschaubilder auf Projektbasis zu aktualisieren.

Gehen Sie wie folgt vor, damit Aperture nur die Vorschaubilder eines einzelnen 
Projekts automatisch aktualisiert:

1 Wählen Sie im Bereich �Projekt� das Projekt mit den Bildern aus, für die Vorschau-
bilder beibehalten werden sollen.

2 Wählen Sie �Vorschaubilder beibehalten für Projekt� aus dem Einblendmenü �Aktionen 
für Projekte� (mit einem Zahnradsymbol gekennzeichnet) aus.

Neben dem Menübefehl �Vorschaubilder beibehalten für Projekt� wird ein Häkchen 
angezeigt. Aperture aktualisiert Vorschaubilder nun automatisch, wenn Bilder in das 
Projekt importiert und Arbeitskopien erstellt oder angepasst werden. 

3 Wiederholen Sie die Schritte 1 und 2, bis alle Projekte, in denen Vorschaubilder bei-
behalten werden sollen, für die automatische Aktualisierung von Vorschaubildern 
eingestellt sind.

Hinweis:  Durch Aktivieren dieser Einstellung werden keine Vorschaubilder erstellt. 
Aperture wird damit lediglich angewiesen, was geschehen soll, wenn das nächste Mal 
ein Bild importiert oder eine Arbeitskopie erstellt bzw. angepasst wird. Sie können die 
unten beschriebenen Kontextmenüs verwenden, um Vorschaubilder zu erstellen.
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Steuern der Anzeige von Vorschaubildern mit Kontextmenüs
Sie können die Anzeige von Vorschaubildern in Projekten steuern, indem Sie im Bereich 
�Projekte� bei gedrückter Taste �ctrl� in ein Projekt klicken und ein Objekt aus dem 
angezeigten Kontextmenü auswählen. Des Weiteren können Sie die Anzeige von Vor-
schaubildern für einzelne Bilder oder für eine Auswahl von Bildern steuern, indem Sie 
bei gedrückter Taste �ctrl� im Bereich �Browser� in die Bilder klicken. 

Sie können im Bereich �Projekte� alle Vorschaubilder eines Projekts löschen oder 
aktualisieren. 

Gehen Sie wie folgt vor, um alle JPEG-Vorschaubilder eines Projekts zu löschen:
m Klicken Sie bei gedrückter Taste �ctrl� im Bereich �Projekte� in das Projekt, dessen JPEG-

Vorschaubilder Sie löschen möchten. Wählen Sie dann �Vorschaubilder löschen für Pro-
jekt� aus dem Kontextmenü aus.

Gehen Sie wie folgt vor, um alle JPEG-Vorschaubilder eines Projekts zu aktualisieren:
m Klicken Sie bei gedrückter Taste �ctrl� im Bereich �Projekte� in das Projekt, dessen JPEG-

Vorschaubilder Sie aktualisieren möchten. Wählen Sie dann �Vorschaubilder aktualisie-
ren für Projekt� aus dem Kontextmenü aus.

Sind die Vorschaubilder bereits auf dem neusten Stand und Sie wählen �Vorschau-
bilder aktualisieren für Projekt� aus, werden Sie von Aperture darauf hingewiesen, 
dass keine Aktualisierung erforderlich ist. Sie können die Vorschaubilder jedoch 
trotzdem neu erstellen.

Wählen Sie �Vorschau-
bilder löschen für

Projekt� aus dem Kon-
textmenü aus.
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Gehen Sie wie folgt vor, um die JPEG-Vorschaubilder eines Projekts sofort neu
zu erstellen:

1 Halten Sie die Wahltaste gedrückt und klicken Sie bei gleichzeitig gedrückter Taste �ctrl� 
im Bereich �Projekte� in das Projekt, dessen JPEG-Vorschaubilder Aperture sofort aktuali-
sieren soll. 

2 Wählen Sie �Vorschaubilder erstellen für Projekt� aus dem Kontextmenü aus.

Sie können im Bereich �Browser� eines oder mehrere Bilder auswählen und die zuge-
hörigen JPEG-Vorschaubilder entweder löschen oder aktualisieren.

Gehen Sie wie folgt vor, um JPEG-Vorschaubilder für eine Bildauswahl zu löschen:
1 Wählen Sie im Bereich �Browser� ein Bild oder eine Gruppe von Bildern aus, deren 

JPEG-Vorschaubilder gelöscht werden sollen.

2 Klicken Sie bei gedrückter Taste �ctrl� in die Bildauswahl und wählen Sie dann 
�Vorschaubilder löschen� aus dem Kontextmenü aus.

Halten Sie die Wahltaste
gedrückt, während Sie

bei gedrückter Taste �ctrl�
in ein Projekt klicken,

damit die Option �Vor-
schaubilder erstellen für

Projekt� im Kontextmenü
angezeigt wird.

Wählen Sie �Vorschau-
bilder löschen� aus.
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Gehen Sie wie folgt vor, um JPEG-Vorschaubilder für eine Bildauswahl 
zu aktualisieren:

1 Wählen Sie im Bereich �Browser� ein Bild oder eine Gruppe von Bildern aus, deren 
JPEG-Vorschaubilder aktualisiert werden sollen.

2 Klicken Sie bei gedrückter Taste �ctrl� in die Bildauswahl und wählen Sie dann 
�Vorschaubilder aktualisieren� aus dem Kontextmenü aus.

Sie können Vorschaubilder einer Bildauswahl auch sofort neu erstellen. 

Gehen Sie wie folgt vor, um die JPEG-Vorschaubilder einer Bildauswahl sofort neu 
zu erstellen:

1 Wählen Sie im Bereich �Browser� ein Bild oder eine Gruppe von Bildern aus, deren JPEG-
Vorschaubilder von Aperture sofort erstellt werden sollen.

2 Halten Sie die Wahltaste gedrückt, während Sie bei gedrückter Taste �ctrl� in die Bild-
auswahl klicken. Wählen Sie dann �Vorschaubilder erstellen� aus dem Kontextmenü aus.

Hinweis:  Die Befehle zum Löschen, Aktualisieren und Erstellen von Vorschaubildern 
stehen auch im Menü �Bilder� zur Verfügung.

Halten Sie die Wahltaste
gedrückt, während

Sie bei gedrückter Taste
�ctrl� in eine Bildauswahl
klicken, damit die Option

�Vorschaubilder erstel-
len� im Kontextmenü

angezeigt wird.
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Anzeigen des Erstellungsstatus von Vorschaubildern im Fenster ŒListe der 
Hintergrundaktionen•
Aperture rendert Vorschaubilder im Hintergrund. Es kann jedoch gelegentlich vorkom-
men, dass Sie diesen Vorgang stoppen wollen. Sie können den Status des Rendervor-
gangs von Vorschaubildern anzeigen und diese Prozess abbrechen. Dazu verwenden 
Sie das Fenster �Liste der Hintergrundaktionen�.

Gehen Sie wie folgt vor, um die Erstellung von Vorschaubildern abzubrechen:
1 Wählen Sie �Fenster� > �Liste der Aktionen einblenden�.

2 Wählen Sie im Fenster �Liste der Hintergrundaktionen� die Aktion �Vorschaubilder bear-
beiten� aus und klicken Sie dann in die Taste �Aktion abbrechen�.

3 Schließen Sie das Fenster �Liste der Hintergrundaktionen�.

Hinweis:  Da Diashows mit der Qualitätseinstellung �Optimal� erst gestartet werden 
können, wenn alle Vorschaubilder auf dem neusten Stand sind, wird die Erstellung der 
Vorschaubilder hier im Vordergrund ausgeführt. Zum Stoppen des Vorgangs steht die 
Taste �Abbrechen� zur Verfügung. In allen anderen Fällen werden Vorschaubilder im 
Hintergrund erstellt.

Erneutes Aktivieren der Option für das Aktualisieren und Beibehalten von 
JPEG-Vorschaubildern
Bei Projekten, für die das automatische Beibehalten von Vorschaubildern deaktiviert ist, 
können Sie festlegen, dass diese Option wieder aktiviert werden soll.

Führen Sie einen der folgenden Schritte aus, um das Aktualisieren und Beibehalten 
von JPEG-Vorschaubildern wieder zu aktivieren:

m Wählen Sie im Bereich �Projekte� das Projekt aus, dessen JPEG-Vorschaubilder wieder 
aktualisiert werden sollen. Wählen Sie dann �Bilder� > �Vorschaubilder aktualisieren� 
(oder klicken Sie bei gedrückter Taste �ctrl� in das Projekt und wählen Sie �Vorschau-
bilder aktualisieren� aus dem Kontextmenü aus).

Wählen Sie diese Aufgabe aus 
und klicken Sie dann in die 
Taste �Aktion abbrechen�.
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Hinweis:  Nach jedem Öffnen überprüft Aperture, ob veraltete Vorschaubilder in den 
Projekten vorhanden sind, für die das automatische Beibehalten von Vorschaubildern 
aktiviert ist. Anschließend plant Aperture die Aktualisierung dieser Vorschaubilder. 
Wenn Vorschaubilder nicht automatisch aktualisiert werden sollen, deaktivieren Sie 
die Option für das automatische Beibehalten von Vorschaubildern für Ihre Projekte. 
Weitere Informationen hierzu finden Sie im Abschnitt �Steuern der Anzeige von Vor-
schaubildern mit dem Einblendmenü �Aktionen für Projekte�� auf Seite 14.

Rendern von Vorschaubildern
Aperture rendert Vorschaubilder in vier Fällen:
´ Wenn eine Bibliothek auf Version 1.5 aktualisiert wird � vorausgesetzt, das Markie-

rungsfeld �Vorschaubilder erstellen für bestehende Bilder� ist im Begrüßungsfenster 
von Aperture 1.5 ausgewählt

´ Wenn ein Bild importiert wird oder wenn eine Arbeitskopie erstellt, gedreht oder 
angepasst wird � vorausgesetzt, die Option �Vorschaubilder beibehalten� ist im 
Einblendmenü �Aktionen für Projekte� (mit einem Zahnradsymbol gekennzeichnet) 
markiert

´ Wenn Sie bei gedrückter Taste �ctrl� in die Bibliothek, in ein Projekt oder in eine 
Bildauswahl klicken und �Vorschaubilder aktualisieren� aus dem Kontextmenü 
auswählen

´ Direkt vor der Wiedergabe einer Diashow, wenn die Vorschaubilder nicht auf dem 
neusten Stand sind und für die Voreinstellung die Qualität �Optimal� ausgewählt ist

Beim Rendern einer Gruppe von Vorschaubildern verwendet Aperture die Voreinstel-
lungen des aktuellen Programms für die Komprimierungsqualität und Bildgröße und 
nicht die Einstellungen, die festgelegt wurden, als der Rendervorgang gestartet wurde. 
Haben Sie für die Qualität beispielsweise Stufe 6 eingestellt und ändern die Einstellung 
im Verlauf des Renderprozesses in 8, werden die noch nicht gerenderten Vorschau-
bilder mit Stufe 8 komprimiert. Bereits gerenderte Vorschaubilder sind hiervon nicht 
betroffen. 

Gehen Sie wie folgt vor, um bei der Aktualisierung von Vorschaubildern neue 
Größen- und Komprimierungseinstellungen zu verwenden: 

1 Wählen Sie im Bereich �Browser� die zu aktualisierenden Bilder aus. 

2 Halten Sie die Wahltaste gedrückt und klicken Sie bei gedrückter Taste �ctrl� in die 
Bildauswahl. Wählen Sie dann �Vorschaubilder erstellen� aus dem Kontextmenü aus.
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Sollten Leistungsprobleme auftreten, prüfen Sie im Fenster �Liste der Hintergrundaktio-
nen�, ob Aperture Aktionen im Hintergrund ausführt (wählen Sie �Fenster� > �Liste der 
Aktionen einblenden�). Wenn Sie annehmen, dass die Verarbeitung von Vorschaubildern 
möglicherweise die Leistung beeinträchtigt, können Sie die Option für das automatische 
Beibehalten von Vorschaubildern für dieses Projekt deaktivieren und die laufende Verar-
beitungsaktion unterbrechen. Sie können die Vorschaubilder später zu einem passende-
ren Zeitpunkt erstellen.

Beispiele für Arbeitsabläufe für die effektive Verwendung 
von Vorschaubildern
Es gibt mehrere Methoden, Vorschaubilder effizient und effektiv zu nutzen.

Erstellen von Vorschaubildern auf Projektbasis für große Bibliotheken
Da es einige Zeit dauern kann, bis Vorschaubilder gerendert sind (speziell bei hochauf-
lösenden oder stark angepassten Bildern), empfiehlt es sich bei einer großen Bibliothek 
u. U., die Option für das automatische Beibehalten von Vorschaubildern zu deaktivieren. 
Wählen Sie stattdessen gezielt die Projekte aus, für die Vorschaubilder erstellt werden 
sollen.

Gehen Sie wie folgt vor, um das Erstellen von Vorschaubildern für die gesamte 
Bibliothek zu beenden oder Vorschaubilder gezielt auf Projektbasis zu erstellen:

1 Wählen Sie �Fenster� > �Liste der Aktionen einblenden�.

2 Wählen Sie die Aktion �Vorschaubilder bearbeiten� aus und klicken Sie in die Taste 
�Aktion abbrechen�.

3 Schließen Sie das Fenster �Liste der Hintergrundaktionen�.

4 Wählen Sie �Bibliothek� im Bereich �Projekte� aus. Wählen Sie dann �Vorschaubilder bei-
behalten für alle Projekte� aus dem Einblendmenü �Aktionen für Projekte� (mit einem 
Zahnradsymbol gekennzeichnet) aus.

Ist neben dem Menüobjekt kein Häkchen oder Bindestrich (�) zu sehen, ist die Erstel-
lung von Vorschaubildern für die gesamte Bibliothek deaktiviert.

5 Wählen Sie im Bereich �Projekte� die einzelnen Projekte aus, zu denen Sie Vorschaubil-
der erstellen wollen, und führen Sie dann einen der folgenden Schritte aus:

´ Klicken Sie bei gedrückter Taste �ctrl� in jedes Projekt und wählen Sie dann 
�Vorschaubilder aktualisieren für Projekt� aus dem Kontextmenü aus. 

´ Wählen Sie die einzelnen Projekte aus und wählen Sie dann �Vorschaubilder beibe-
halten für Projekt� aus dem Einblendmenü �Aktionen für Projekte� (mit einem Zahn-
radsymbol gekennzeichnet) aus.
Ein Häkchen neben dem Menüobjekt �Vorschaubilder beibehalten für Projekt� weist 
darauf hin, dass die Option für das Beibehalten von Vorschaubildern für das gewählte 
Projekt aktiviert ist.
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Erstellen von Vorschaubildern für Projekte, die offline bleiben sollen
Ein JPEG-Vorschaubild wird angezeigt, wenn eine verknüpfte Originaldatei offline ist 
oder nicht gefunden werden konnte. Auf diese Weise kann eine hohe Bildqualität bei-
behalten werden, während gleichzeitig Festplattenplatz eingespart wird, der für die 
Originaldatei (besonders bei Dateien im RAW-Format) erforderlich wäre.

Gehen Sie wie folgt vor, um Vorschaubilder für verknüpfte Offline-Bilder 
zu verwenden:

1 Vergewissern Sie sich, dass das externe Festplattenlaufwerk mit den verknüpften 
Originaldateien, die offline bleiben sollen, mit Ihrem Computer verbunden ist.

Wenn die Originaldateien, die offline bleiben sollen, derzeit auf Ihrem Computer 
gespeichert sind, müssen Sie die Bilder in verknüpfte Bilder umwandeln und die Origi-
naldateien auf ein externes Festplattenlaufwerk bewegen. Dazu wählen Sie das Projekt 
mit den Bildern aus, deren Originaldateien offline beibehalten werden sollen, indem Sie 
�Ablage� > �Neuer Speicherort für Originale in Projekt� auswählen. Wählen Sie dann die 
externe Festplatte mit den Originaldateien aus und klicken Sie in �Neuer Speicherort für 
Originale�.

2 Klicken Sie bei gedrückter Taste �ctrl� in das Projekt mit den Dateien, deren Original-
dateien offline beibehalten werden sollen, und wählen Sie dann �Vorschaubilder 
aktualisieren� aus dem Kontextmenü aus.

3 Sobald die Vorschaubilder erstellt wurden (wählen Sie �Fenster� > �Liste der Aktionen ein-
blenden�, um festzustellen, ob der Vorgang beendet ist), können Sie die Festplatte mit 
den Originaldateien vom Computer trennen.

Auch wenn die Originaldateien offline sind, können Sie Vorschaubilder durchblättern, 
danach suchen und ihnen Metadaten zuweisen. Sie können sogar die Lupe verwenden, 
um Vorschaubilder zu vergrößern, da diese als hochwertige JPEG-Dateien vorliegen.

Erstellen einer Vorschau zu Bildern auf Grundlage der Bewertung
Eine andere Möglichkeit, Vorschaubilder zu verwenden, besteht darin, mithilfe einer 
Suche nur Bilder mit niedriger Wertung anzuzeigen. Anschließend können Sie für 
diese Objekte Vorschaubilder erstellen und die zugehörigen Originaldateien offline 
ablegen, indem Sie sie beispielsweise auf DVD brennen. Auf diese Weise stehen Ihnen 
weiterhin für alle Fotos hochwertige Bilder zur Verfügung, die nicht viel Festplatten-
platz benötigen. 

Sie können auch einen Suchvorgang ausführen, mit dem nur Bilder mit hoher Wertung 
angezeigt werden, und anschließend nur zu diesen Bildern eine Vorschau generieren. 
Diese Alternative bietet sich für Arbeitsabläufe an, bei denen die standardmäßige Auf-
lösung von Miniaturen für Bilder mit niedriger Wertung ausreichend ist.
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Erstellen von Vorschaubildern für neue oder aktive Projekte
Da sich Vorschaubilder in den iLife und iWork Medienübersichten sowie vom Mac OS X 
Bildschirmschoner öffnen lassen, können Sie sie verwenden, um Ihre Aperture Bilder in 
Filmen, im Internet, auf DVDs, in Diashows und in Podcasts weiterzugeben. Sie können 
Ihre Aperture Bilder auch auf Ihren iPod laden, sie in iPhoto importieren oder in Pages 
Dokumente einbinden.

Gehen Sie wie folgt vor, um Vorschaubilder für die gemeinsame Nutzung in anderen 
Programmen bereitzustellen:

1 Wählen Sie das Projekt aus, dessen Bilder Sie für andere Programme bereitstellen wol-
len. Wählen Sie dann �Vorschaubilder beibehalten für Projekt� aus dem Einblendmenü 
�Aktionen für Projekte� (mit einem Zahnradsymbol gekennzeichnet) aus. 

2 Vergewissern Sie sich, dass die Option �Vorschaubilder für iLife und iWork bereitstellen� 
in den Aperture Einstellungen (wählen Sie �Aperture� > �Einstellungen�) ausgewählt ist.

3 Klicken Sie im Bereich �Projekte� bei gedrückter Taste �ctrl� in das Projekt und wählen 
Sie �Vorschaubilder aktualisieren für Projekt� aus dem Kontextmenü aus.

Sobald die Vorschaubilder erstellt wurden, können Sie in beliebigen iLife und iWork 
Programmen Ihre Aperture Bilder öffnen und verwenden.

Erstellen von Vorschaubildern für intelligente Alben
Es ist ebenfalls möglich, Vorschaubilder für Bilder zu erstellen, die in intelligenten Alben 
zusammengestellt sind. Beispielsweise können Sie auf diese Weise sehr einfach Vor-
schaubilder nur für Bilder mit hoher Wertung erstellen. 

Gehen Sie wie folgt vor, um Vorschaubilder für intelligente Alben zu erstellen:
1 Erstellen Sie ein intelligentes Album und definieren Sie mithilfe der Schwebepalette 

�Suchen� die Kriterien für das intelligente Album.

2 Klicken Sie in den Bereich �Browser� und drücken Sie die Tastenkombination �Befehl-A�, 
um alle Bilder auszuwählen.

3 Klicken Sie bei gedrückter Taste �ctrl� in eines der ausgewählten Bilder und wählen Sie 
�Vorschaubilder aktualisieren� aus dem Kontextmenü aus.

Sobald die Vorschaubilder erstellt wurden, können Sie sie für iLife und iWork bereit-
stellen oder per Drag&Drop in andere Programme bewegen.

Hinweis:  Vorschaubilder für intelligente Alben werden nicht automatisch beibehalten. 
Das automatische Beibehalten von Vorschaubildern ist eine Einstellung, die nur auf 
Projekt- oder Bibliotheksbasis angewendet werden kann. Innerhalb dieses Arbeitsab-
laufs müssen Sie die Vorschaubilder von Zeit zu Zeit selbst aktualisieren, indem Sie bei 
gedrückter Taste �ctrl� in die Bilder im Album klicken und �Vorschaubilder aktualisieren� 
aus dem Kontextmenü auswählen. Aperture erstellt nur für solche Arbeitskopien Vor-
schaubilder, die geändert wurden, sodass es nicht erforderlich ist anzugeben, welche 
Bilder aktualisiert werden sollen.
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Feststellen, ob Vorschaubilder für Arbeitskopien vorhanden sind
Es ist nicht möglich, anhand einer Kennung festzustellen, ob ein Vorschaubild für 
eine Arbeitskopie vorhanden ist. Sie können allerdings bei gedrückter Taste �ctrl� in 
die Arbeitskopie klicken und �Vorschaubilder aktualisieren� aus dem Kontextmenü 
auswählen, um zu prüfen, ob das Vorschaubild einer Arbeitskopie auf dem aktuellen 
Stand ist. (Wenn kein Vorschaubild für die Arbeitskopie vorhanden ist oder dieses 
aktualisiert werden muss, erstellt Aperture ein Vorschaubild oder aktualisiert es). Sie 
können eine einzelne Arbeitskopie auch aus dem Aperture Bereich �Browser� heraus-
bewegen. Wenn ein Vorschaubild vorhanden ist, wird ein Pluszeichen (+) über dem 
Zeiger eingeblendet. Wenn kein Pluszeichen (+) über dem Zeiger erscheint, ist für die 
ausgewählte Arbeitskopie kein Vorschaubild vorhanden.

Deaktivieren von Vorschaubildern
Wenn Sie in Ihrem Arbeitsablauf keine Vorschaubildern benötigen, können Sie diese 
deaktivieren. 

Gehen Sie wie folgt vor, um die Vorschaubilder zu deaktivieren:
1 Wählen Sie �Aperture� > �Einstellungen� und deaktivieren Sie dann das Feld �Neue Pro-

jekte erstellen Vorschaubilder automatisch�. 

Hierdurch wird die Option für das automatische Beibehalten von Vorschaubildern für 
alle neu erstellten Projekte deaktiviert.

2 Klicken Sie im Bereich �Projekte� in �Bibliothek� und wählen Sie dann �Vorschaubilder 
beibehalten für alle Projekte� aus dem Einblendmenü �Aktionen für Projekte� aus, 
sodass ein Häkchen angezeigt wird. 

Hierdurch wird das automatische Erstellen von Vorschaubildern für Ihre vorhandenen 
Projekte deaktiviert.

Hinweis:  Sie müssen die Schritte 1 und 2 für jede Ihrer Bibliotheken wiederholen.

3 Wenn Sie bereits für einige Projekte Vorschaubilder erstellt haben und diese nicht 
mehr benötigen, klicken Sie im Bereich �Projekte� in �Bibliothek� und wählen Sie 
dann �Bilder� > �Vorschaubilder löschen für Bibliothek�.

Mit diesem Schritt werden alle zuvor erstellten Vorschaubilder gelöscht. Bitte nicht ver-
gessen: Sie müssen diesen Schritt ggf. für jede Bibliothek wiederholen, in der sich 
bereits erstellte Vorschaubilder befinden.
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Vergleichen der Dateigröße von JPEG-Vorschaubildern und den 
zugehörigen Originaldateien
Die Vorschaubilder benötigen weniger Speicherplatz als die zugehörigen Originaldateien. 
Das trifft besonders dann zu, wenn es sich um hochaufgelöste RAW-Dateien handelt. Die 
nachfolgenden Grafiken zeigen, wie viel Festplattenspeicher die Vorschaubilder für fünfzig 
1Ds Mark II-Bilder mit 16 Megapixel belegen. Die Vorschaubilder wurden mit jeweils drei 
Einstellungen für die Komprimierungsqualität (10, 8 und 6) und für die Bildabmessungen 
(Ohne Begrenzung, 2560 und 1680) erstellt. In der ersten Grafik ist dargestellt, welche Wir-
kung die Komprimierung auf den für die jeweilige Vorschaubildgröße erforderlichen Spei-
cherplatz besitzt. Die zweite Grafik zeigt, wie sich die Vorschaubildgröße auf den für die 
jeweilige Komprimierungseinstellung erforderlichen Speicherplatz auswirkt.
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Steuern von Diashows mit der Apple Remote Fernbedienung
In Aperture 1.5 können Sie Diashows mit der Apple Remote Fernbedienung steuern, die 
im Lieferumfang von MacBook, MacBook Pro und iMac Computern enthalten ist.

Kopieren Ihrer Voreinstellungen auf ein anderes 
Aperture System
Mit Aperture 1.5 können Sie jetzt Ihre Voreinstellungen, etwa die Voreinstellungen 
für Export, Dateibenennung und Drucker, mit anderen Systemen mit Aperture 1.5 
(oder neuer) gemeinsam nutzen. Das ist besonders dann nützlich, wenn Sie Ihre Vor-
einstellungen von einem Workstation-Computer in Ihrem Studio auf einen anderen 
Workstation-Computer oder auf einen Mobilcomputer kopieren möchten.

Gehen Sie wie folgt vor, um Ihre Voreinstellungen von einem Aperture System auf 
ein anderes zu kopieren:

1 Vergewissern Sie sich, dass Aperture 1.5 auf beiden Systemen installiert ist.

2 Kopieren Sie den Inhalt des Ordners �/Benutzer/Benutzername/Library/Application 
Support/Aperture/� an denselben Speicherort auf dem anderen Computer.

Wenn Sie Aperture auf dem anderen System öffnen, entsprechen Ihre Voreinstellungen 
denen des Aperture Systems, von dem Sie sie kopiert haben.

Funktion der Apple Remote 
Fernbedienung Effekt

Drücken der linken Taste Wechselt zum vorherigen Dia und hält die Diashow an.

Drücken der rechten Taste Wechselt zum nächsten Dia und hält die Diashow an.

Drücken der Wiedergabetaste Startet oder stoppt die Wiedergabe der Diashow.

Drücken und Halten der 
rechten Taste

Beendet die Diashow.
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Öffnen von Aperture Bibliotheken im Finder
Sie können Aperture Bibliotheken nun ganz einfach von beliebigen Stellen im Finder 
aus öffnen, indem Sie das Symbol der Aperture Bibliothek durch Doppelklicken aus-
wählen. Wenn Sie auf diese Weise eine Aperture Bibliothek öffnen, setzt Aperture den 
Speicherort der Bibliothek in den Einstellungen auf den aktuellen Speicherort der Datei 
�Aperture Library� zurück.

Hinweis:  Durch das Öffnen einer Aperture Bibliothek im Finder wird der Inhalt der 
zuvor ausgewählten Aperture Bibliothek nicht überschrieben.

Gehen Sie wie folgt vor, um eine Aperture Bibliothek im Finder zu öffnen:
1 Beenden Sie Aperture, falls es geöffnet ist.

2 Wählen Sie im Finder das Symbol für die zu öffnende Aperture Bibliothek durch 
Doppelklicken aus.

Aperture wird geöffnet und zeigt den Inhalt der gewählten Bibliothek an. Möchten Sie 
den Inhalt der vorherigen Bibliothek einblenden, wiederholen Sie die Schritte 1 und 2.

Ablegen von Originaldateien an einem gemeinsamen 
Speicherort
Wenn Sie Originaldateien zusammenlegen, d. h. an einem gemeinsamen Speicherort 
ablegen, können Sie sie von ihrem aktuellen Speicherort im Finder entweder in die 
Aperture Bibliothek bewegen oder dorthin kopieren. Wenn Sie Originaldateien auf 
einem Server oder einem RAID System gespeichert haben und diese nun in der Biblio-
thek ablegen möchten (sodass Sie effizient damit arbeiten könnten), hat die Auswahl 
der Option �Dateien kopieren� im Dialogfenster �Originale zusammenführen� keine Aus-
wirkungen auf das jeweilige Quellenvolume. Weitere Informationen zum Zusammen-
legen von Originaldateien finden Sie im Aperture Benutzerhandbuch, das über das 
Menü �Hilfe� in Aperture verfügbar ist.

Symbole in der Symbolleiste
Ihre Symbolleiste sieht u. U. anders als hier dargestellt aus, da sich die Standard-
symbole der Symbolleiste in Aperture 1.5 geändert haben. Weitere Informationen 
zu den Standardsymbolen der Symbolleiste in Aperture 1.5 und zum Anpassen der 
Symbolleiste finden Sie im Aperture Benutzerhandbuch, das über das Menü �Hilfe� 
in Aperture verfügbar ist.

Hinweis:  Wenn Sie die Symbolleiste mit Aperture 1.1.2 angepasst haben, haben sich die 
Symbole nicht geändert.



28  

 

Frühere Versionen dieses Dokuments (Aperture 1.1.)
Die folgenden Informationen gehörten zum Lieferumfang von Aperture 1.1. Aperture 1.1 
kann nativ sowohl auf Macintosh Computern mit PowerPC als auch mit Intel Prozessor 
ausgeführt werden.

Kompatibilität der Bibliothek mit Aperture 1.1
Wenn Sie Aperture 1.1 öffnen, muss die Aperture Bibliothek für die Verwendung mit 
Aperture 1.1 aktualisiert werden. Nach der Konvertierung können Sie diese Bibliothek 
nicht mehr mit älteren Aperture Versionen verwenden.

Mit �Widerrufen� werden extern bearbeitete Arbeitskopien 
nicht mehr gelöscht
Wenn Sie in früheren Aperture Versionen ein Bild für ein externes Bearbeitungspro-
gramm exportierten und anschließend wieder in Aperture importierten, wurde die 
neue, vom externen Bearbeitungsprogramm erstellte Arbeitskopie bei Auswahl des 
Befehls �Widerrufen� gelöscht. In Aperture 1.1 werden mit dem Befehl �Widerrufen� 
keine Arbeitskopien mehr gelöscht, die von einem externen Bearbeitungsprogramm 
importiert wurden. Nachdem ein Bild von einem externen Bearbeitungsprogramm in 
Aperture übernommen wurde, wird der Befehl �Widerrufen� grau dargestellt.

Entfernen von Leerzeichen aus Dateinamen beim Exportieren
Wenn Sie Bilder für bestimmte Zwecke exportieren, etwa für die Verwendung auf 
Web-Sites, ist es unter Umständen erforderlich, Dateinamen ohne Leerzeichen zu ver-
wenden, sodass die Bilder mit dem vorgesehenen Programm oder einer Web-Site 
kompatibel sind. Aperture fügt abhängig vom verwendeten Namensformat Leerzei-
chen zu Dateinamen hinzu. Sie können Namensformate ganz einfach ändern, um 
Leerzeichen aus Dateinamen zu entfernen.
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Gehen Sie wie folgt vor, um ein Namensformat zu ändern, damit Leerzeichen ent-
fernt werden:

1 Wählen Sie �Aperture� > �Voreinstellungen� > �Dateien benennen�.

2 Wählen Sie im Dialogfenster �Voreinstellung für Namen� das voreingestellte Namensfor-
mat aus, das geändert werden soll.

3 Wählen Sie im Feld �Format� die Leerzeichen oder Zeichen zwischen den Namensteilen aus 
und löschen Sie sie.

Wenn Sie möchten, können Sie auch Leerzeichen oder andere Zeichen zwischen den 
Namensteilen hinzufügen.

4 Klicken Sie in �OK�.

˜ndern des Zeitformats in Namen von Arbeitskopien
In Aperture 1.1 wurde das auf Dateinamen beim Importieren angewendete Zeitformat 
geändert, um Punkte und Doppelpunkte zu entfernen, die möglicherweise zu Kompati-
bilitätsproblemen der Dateien mit anderen Programmen führen könnten. Ein Datei-
name mit Datums- und Zeitformat, etwa �DCS1-2006-09-14 06:13:56 PM�, lautet jetzt 
�DCS1-2006-09-14 061356PM�.

Wählen Sie das Namens-
format aus, das geändert

werden soll.

Wählen Sie das Leerzeichen 
zwischen den Namensteilen 
aus und löschen Sie es.
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Umbenennen von Projekten vor Abschluss eines Import-
vorgangs nicht möglich
Wenn Sie Bilder in ein Projekt importieren, können Sie das Projekt erst umbenennen 
oder die Hierarchie der Projektordner erst ändern, wenn der Importvorgang abge-
schlossen ist. In älteren Aperture Versionen ließen sich Projekte bereits umbenennen 
oder die Ordner- und Projekthierarchien ändern, bevor der Importvorgang abgeschlos-
sen war, was u. U. zu Fehlern beim Import führte.

Verbesserte Aktualisierung von Web-Galerien und 
Web-Journalen
Wenn Sie in älteren Aperture Versionen die Bilder in einer Web-Galerie oder in einem 
Web-Journal aktualisierten, die bzw. das über .Mac veröffentlicht worden war, expor-
tierte Aperture erst alle Bilder der Web-Galerie oder des Web-Journals in einen tem-
porären Speicherbereich auf Ihrer Festplatte. Danach wurden nur die neuen oder 
geänderten Bilder an Ihre .Mac Web-Site übertragen. Aperture 1.1 prüft nun zuerst, 
welche Bilder in einer Web-Galerie oder einem Web-Journal neu sind oder geändert 
wurden, und exportiert dann nur diese Bilder in temporäre Speicherbereiche für die 
Übertragung an .Mac. Auf diese Weise wird bei der Aktualisierung großer Web-Galerien 
oder Web-Journale Zeit gespart. 

Hinweis:  Wenn Sie mit Aperture 1.1 erstmals Web-Galerien oder Web-Journale aktualisie-
ren, die mit älteren Aperture Versionen erstellt wurden, exportiert Aperture 1.1 alle Web-
Galerie- oder Web-Journal-Bilder in einen temporären Speicherbereich. Anschließend 
werden nur die neuen oder geänderten Bilder an .Mac übertragen (wie in früheren 
Aperture Versionen). Für eine effiziente einmalige Umwandlung in das Aperture 1.1 For-
mat ist es erforderlich, alle Bilder in einen temporären Speicherbereich zu exportieren.
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Aperture Beispielprojekte
Die Aperture Installations-DVD umfasst mehrere Beispielprojekte mit Bildern mit hoher 
Auflösung. Beim erstmaligen Öffnen von Aperture wird ein Dialogfenster angezeigt, in 
dem Sie auswählen können, ob Sie ein Beispielprojekt installieren wollen. Im Ordner
�Sample Projects� auf der Aperture Installations-DVD stehen weitere Beispielprojekte 
zur Verfügung. Sie können diese Projekte nach der Installation des Programms jederzeit 
von der Aperture Installations-DVD in Aperture importieren.

Korrekturen an der Aperture 1.1 Dokumentation
Auf Seite 12 des PDF-Dokuments Digital Photography Fundamentals wird beschrieben, 
dass sich die Brennweite eines Objektivs ändert, wenn es mit einer digitalen Spiegelreflex-
kamera mit einem digitalen Bildsensor kleiner als 35 mm verwendet wird. Diese Aussage 
ist nicht richtig. Die Brennweite des Objektivs ändert sich nicht, allerdings wird aufgrund 
des Größenunterschieds zwischen 35-mm-Film und dem digitalen Bildsensor ein anderer 
Bildwinkel verwendet.

Auf Seite 102 des Dokuments Aperture Getting Started heißt es fälschlicherweise, dass 
Aperture bei Ermittlung von Bildern einer Belichtungsreihe das neutrale Bild als Aus-
wahlbild des Stapels festlegt. Richtig ist, dass das als erstes aufgenommene Bild zum 
Auswahlbild des Stapels wird, der die Bilder der Belichtungsreihe enthält.

Der Verweis auf Seite 191 des Dokuments Aperture Getting Startet auf die .Mac Hilfe für 
Informationen zum Veröffentlichen von Aperture Web-Seiten über einen .Mac Account 
ist nicht korrekt. Wenn Sie Informationen zum Veröffentlichen von Aperture Web-Seiten 
über einen .Mac Account benötigen, lesen Sie das Kapitel zum Erstellen von Web-Sei-
ten im Aperture Benutzerhandbuch, das im Menü �Hilfe� in Aperture verfügbar ist.
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Frühere Versionen dieses Dokuments (Aperture 1.0.)
Die folgenden Informationen gehörten zum Lieferumfang von Aperture 1.0.

Maximieren der Leistung der Bibliothek
Erhöhen Sie die Leistung, indem Sie die Bibliotheksdatei auf einer internen Festplatte 
ablegen. Den Speicherort der Bibliothek legen Sie im Fenster �Einstellungen� fest 
(wählen Sie �Aperture� > �Einstellungen�).

Arbeiten mit Originaldateien
Dieser Abschnitt enthält Informationen zum Arbeiten mit digitalen Originaldateien.

Das Löschen von Originaldateien lässt sich nicht widerrufen
Wenn Sie eine Originaldatei löschen, werden die Originaldatei und alle Informationen 
der Arbeitskopien dauerhaft aus der Aperture Bibliothek entfernt. Hierzu gehören auch 
alle angewendeten Anpassungen und Metadaten. Die Originaldatei und die zugehörigen 
Arbeitskopien lassen sich nicht mit dem Befehl �Widerrufen� wiederherstellen. Durch das 
Löschen einer Originaldatei werden auch die Schritte zum Widerrufen gelöscht, sodass 
es nicht mehr möglich ist, mehrere Aktionen rückgängig zu machen, die vor dem 
Löschen der Originaldatei ausgeführt wurden.

Gelöschte Originaldateien werden im Papierkorb platziert
Aperture bietet Ihnen eine letzte Möglichkeit, Ihre gelöschten Originaldateien noch-
mals zu prüfen, bevor sie dauerhaft von Ihrer Festplatte entfernt werden. Wenn Sie 
Originaldateien aus der Aperture Bibliothek löschen, werden sie in den Papierkorb 
bewegt. Im Papierkorb wird ein Ordner mit der Bezeichnung �Aperture� angelegt, der 
Unterordner mit den gelöschten Originaldateien enthält. Die Unterordner werden 
nach den Projekten benannt, in die die darin enthaltenen Dateien ursprünglich 
importiert wurden.

Wenn Sie eine Sicherungskopie aktualisieren, die Kopien der Originaldateien enthielt, 
wird ein Ordner mit der Bezeichnung �[Name] Gelöschte Bilder� (�Name� steht für den 
Titel der Sicherungskopie) am selben Speicherort auf der Festplatte erstellt, an dem 
sich auch die Sicherungskopie befindet. Wenn Sie die gelöschten Bilder dauerhaft von 
Ihrer Festplatte entfernen wollen, bewegen Sie sie in den Papierkorb. Damit der Spei-
cherplatz wieder verfügbar ist, der von diesen Dateien auf Ihren internen und externen 
Festplatten belegt wurde, müssen Sie den Papierkorb leeren. (Wählen Sie �Finder� > 
�Papierkorb entleeren�.) 
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Einschränkungen für Originaldateien in Projekten
Aperture kann mit hunderttausenden Originaldateien arbeiten, pro Projekt sind jedoch 
maximal 10.000 Originaldateien möglich. Die Einschränkung für Originaldateien gilt 
nicht für Arbeitskopien. Sie können so viele Arbeitskopien anlegen, wie Sie benötigen.

Arbeiten mit Sicherungskopien
Dieser Abschnitt enthält Informationen zum Arbeiten mit Sicherungskopien.

Zum Speichern von Sicherungskopien verwendbare Festplatten
Sie können Sicherungskopien nur auf internen Festplatten und externen FireWire Fest-
platten speichern. Achten Sie darauf, Sicherungskopien auf einer anderen Festplatte 
als auf der mit Ihrer Bibliothek zu speichern, um Ihre Bildmedien vor Hardwareaus-
fällen zu schützen.

Unterstützte Laufwerksformate für Sicherungskopien
Sicherungskopien können nur auf Volumes gesichert werden, die im Format �Mac OS 
Extended� (auch HFS Plus genannt) formatiert sind. Wenn Ihr externes Volume nicht im 
Format �Mac OS Extended� formatiert ist, müssen Sie es mit dem Festplatten-Dienst-
programm neu formatieren. Weitere Informationen hierzu finden Sie in der Festplatten-
Dienstprogramm Hilfe.

Arbeiten mit Alben
Dieser Abschnitt enthält Informationen zum Arbeiten mit Alben.

Duplizieren von Alben
Sie können Kopien Ihrer Alben erstellen. Dies gilt für Standardalben, intelligente Alben, 
Buchalben, Web-Galerie-Alben und Web-Journal-Alben.

Gehen Sie wie folgt vor, um ein Album zu duplizieren:
1 Wählen Sie im Bereich �Projekte� das Album aus, das Sie duplizieren wollen.

2 Wählen Sie �Ablage� > �[Objekt] duplizieren�.

Das ausgewählte Album wird dupliziert und an das Ende des Namens des duplizierten 
Albums wird die Zahl 1 angehängt.

Achtung:  Beim erneuten Formatieren einer Festplatte werden alle darauf abgelegten 
Dateien gelöscht. Vergewissern Sie sich, dass Sie vor dem erneuten Formatieren alle 
wichtigen Dateien auf ein anderes Volume bewegen.
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Arbeiten mit abgelehnten Bildern in Alben
Beim Anzeigen von Albuminhalten (auch von intelligenten Alben) im Bereich �Browser� 
können Sie Bilder mit der Wertung �Abgelehnt� möglicherweise nicht sehen. Der Grund 
hierfür liegt darin, dass die Schwebepalette �Suchkriterien� im Bereich �Browser� so 
konfiguriert ist, dass nur Bilder ohne Wertung und besser angezeigt werden. Wenn Sie 
abgelehnte Bilder anzeigen möchten, müssen Sie in der Schwebepalette �Suchkriterien� 
im Bereich �Browser� angeben, dass alle Bilder angezeigt werden sollen.

Gehen Sie wie folgt vor, um die Schwebepalette �Suchkriterien� im Bereich 
�Browser� so einzustellen, dass alle Bilder angezeigt werden:

1 Wählen Sie im Bereich �Projekte� ein Album aus.

2 Klicken Sie im Bereich �Browser� in die Taste �Schwebepalette �Suchkriterien�� 
(die Taste mit dem Lupensymbol).

3 Entfernen Sie in der Schwebepalette �Suchkriterien� die Markierung aus dem 
Feld �Wertung�.

Alle Bilder, einschließlich der abgelehnten, werden nun im Bereich �Browser� angezeigt 
und der Befehl �Alle einblenden� wird zum Suchfeld des Bereichs �Browser� 
hinzugefügt.

Gehen Sie wie folgt vor, um die Schwebepalette �Suchkriterien� im Bereich 
�Browser� so einzustellen, dass nur abgelehnte Bilder angezeigt werden:

1 Vergewissern Sie sich, dass das Feld �Wertung� in der Schwebepalette �Suchkriterien� 
ausgewählt ist.

2 Wählen Sie �ist� aus dem Einblendmenü �Wertung� aus und setzen Sie den Schiebereg-
ler �Wertung� auf das X (Abgelehnt).

Nur Bilder mit der Wertung �Abgelehnt� werden im Bereich �Browser� angezeigt und im 
Suchfeld des Bereichs �Browser� wird ein X angezeigt.

Selektives Entfernen von Schlagwörtern
Sie können ganz einfach ein einzelnes Schlagwort von einer Bildauswahl entfernen, 
ohne die übrigen den Bildern zugewiesenen Schlagwörter zu löschen.

Gehen Sie wie folgt vor, um ein einzelnes Schlagwort von einer Bildgruppe 
zu entfernen:

1 Wählen Sie die Bildgruppe aus.

2 Geben Sie in der Kontrollleiste das zu entfernende Schlagwort in das Feld �Schlag-
wort hinzufügen� ein und drücken Sie dann die Tastenkombination �Umschalt-
Zeilenschalter�.

Das Schlagwort wird von den ausgewählten Bildern entfernt.
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Veröffentlichen auf .Mac
In Aperture können Sie Ihre Web-Galerien und Web-Journale direkt über .Mac veröf-
fentlichen. Nachdem Sie Ihre Web-Galerie oder Ihr Web-Journal über .Mac veröffent-
licht haben, müssen Sie noch manuell eine Verknüpfung zu Ihrer Startseite herstellen.

Gehen Sie wie folgt vor, um Ihre Web-Galerie oder Ihr Web-Journal über .Mac 
zu veröffentlichen:

1 Klicken Sie im Web-Seiten-Editor in die Taste �Auf .Mac veröffentlichen�.

2 Führen Sie im angezeigten Dialogfenster Folgendes aus:

´ Geben Sie den Namen Ihrer Web-Seite in das Feld �Album veröffentlichen als� ein.
´ Wählen Sie die geeigneten Voreinstellungen für Miniaturen und Details aus.

3 Klicken Sie in die Taste �Veröffentlichen�.

Aperture exportiert die Web-Galerie oder das Web-Journal an Ihren .Mac Account.

4 Kopieren Sie im angezeigten Dialogfenster die Internet-Adresse für die Web-Galerie 
oder das Web-Journal, indem Sie den Text auswählen und die Tastenkombination 
�Befehl-C� drücken.

Hinweis:  Sie benötigen diese Adresse, um die Web-Galerie oder das Web-Journal mit 
Ihrer .Mac Startseite zu verknüpfen.

5 Wenn Sie die veröffentlichte Web-Galerie bzw. das Web-Journal in einem Web-Browser 
wie Safari anzeigen möchten, klicken Sie in die Taste �Im Browser anzeigen�.

Die veröffentlichte Web-Galerie bzw. das Web-Journal wird in Ihrem Web-Browser 
eingeblendet.

Gehen Sie wie folgt vor, um Ihre Web-Galerie oder Ihr Web-Journal mit Ihrer .Mac 
Startseite zu verknüpfen:

1 Öffnen Sie die Seite http://www.mac.com/de und klicken Sie dann oben im Bildschirm 
in �HomePage�.

2 Melden Sie sich an, falls nicht bereits geschehen.

3 Wählen Sie ein Menüthema aus. Klicken Sie z. B. in �Seiten-Menü� und in �Graphit�.

Hinweis:  Die Themen werden rechts neben Ihrer Auswahl angezeigt.

4 Klicken Sie auf der Seite �Seite bearbeiten� in das Pluszeichen (+) neben einem vorhan-
denen Link, um einen neuen Link hinzuzufügen.

Rechts neben dem vorhandenen Link wird ein neuer, leerer Link erstellt.

5 Geben Sie einen Seitentitel und eine kurze Beschreibung der Seite ein und klicken Sie 
dann in die Taste �Link bearb.�.

http://www.mac.com/de
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6 Klicken Sie auf der Seite �Links bearbeiten� in �Andere Seiten� und setzen Sie die 
Adresse für Ihre Web-Galerie oder Ihr Web-Journal in das Adressfeld ein, indem Sie 
die Tastenkombination �Befehl-V� drücken. Klicken Sie dann in �Anwenden�.

7 Wenn Sie Ihre aktuelle Startseite schließlich veröffentlichen möchten, klicken Sie in die 
Taste �Veröffentlichen� oben rechts auf dem Bildschirm.

In einem neuen Fenster wird ein Link zur Adresse Ihrer aktualisierten Startseite 
angezeigt.

Extrahieren und Übernehmen von Anpassungen
Häufig können Sie Aperture Anpassungen extrahieren und für mehrere Bilder überneh-
men. Die Anpassungen �Freistellen� und �Begradigen� müssen jedoch manuell auf die ein-
zelnen Bilder angewendet werden.

Hinweis:  In Aperture 1.5 können Sie nun auch die Anpassungen �Freistellung� und 
�Begradigen� extrahieren und übernehmen. Weitere Informationen zum Extrahieren 
und Übernehmen von Anpassungen finden Sie im Dokument Bildanpassungen, das 
über das Menü �Hilfe� von Aperture verfügbar ist.

Deaktivieren der Farbverwaltung bei Ihrem Drucker
Sie erzielen optimale Ergebnisse, wenn Sie die Farbverwaltung Ihres Druckers beim 
Drucken eines Bilds mit Aperture deaktivieren. Standardmäßig sind die meisten Drucker 
so eingestellt, dass sie das Bild entsprechend des Druckerfarbraums umwandeln. 
Aperture führt diese Umwandlung jedoch bereits im Programm aus. Die Druckfenster 
der verschiedenen Druckerhersteller sehen alle unterschiedlich aus. Daher unterscheidet 
sich die Einstellung zum Deaktivieren der Farbverwaltung Ihres Druckers je nach 
Druckerhersteller und Druckermodell.

Hinweis:  Wenn Sie mehrere Drucker an Ihren Computer angeschlossen haben, ist es 
erforderlich, für jeden Drucker eine Druckvoreinstellung zu erstellen und die Farbver-
waltung zu deaktivieren.

Nachfolgend finden Sie eine Reihe von Beispielschritten zum Deaktivieren der Farb-
verwaltung bei Druckern der Modellreihen �Epson R2400�, �Canon i9100� und
�HP Photosmart 8700�.

Gehen Sie wie folgt vor, um die Farbverwaltung eines Epson R2400 Druckers 
zu deaktivieren:

1 Wählen Sie in Aperture �Ablage� > �(Objekt) drucken� (oder drücken Sie die Tastenkom-
bination �Befehl-P�).

Das Druckfenster wird angezeigt.

2 Klicken Sie in die Taste �Druckereinstellungen�.
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3 Wählen Sie im angezeigten Dialogfenster die Option für die Farbverwaltung aus dem 
dritten Einblendmenü von oben im Dialogfenster aus und markieren Sie die Option 
zum Deaktivieren (keine Farbanpassung).

4 Vergewissern Sie sich, dass die übrigen Druckereinstellungen richtig sind, und klicken 
Sie in �Done� (Fertig).

Gehen Sie wie folgt vor, um die Farbverwaltung eines Canon i9100 Druckers
zu deaktivieren:

1 Wählen Sie in Aperture �Ablage� > �(Objekt) drucken� (oder drücken Sie die Tastenkom-
bination �Befehl-P�).

Das Druckfenster wird angezeigt.

2 Klicken Sie in die Taste �Druckereinstellungen�.

3 Wählen Sie im angezeigten Dialogfenster die Einstellung für Farboptionen aus dem 
dritten Einblendmenü von oben im Dialogfenster aus. Wählen Sie dann aus dem Ein-
blendmenü für die Farbkorrektur die Option zum Deaktivieren der Farbkorrektur aus.

4 Vergewissern Sie sich, dass die übrigen Druckereinstellungen richtig sind, und klicken 
Sie in �Done� (Fertig).



 

Gehen Sie wie folgt vor, um die Farbverwaltung in einem Drucker der Modellreihe 
�HP Photosmart 8700� zu deaktivieren:

1 Wählen Sie in Aperture �Ablage� > �(Objekt) drucken� (oder drücken Sie die Tastenkom-
bination �Befehl-P�).

Das Druckfenster wird angezeigt.

2 Klicken Sie in die Taste �Druckereinstellungen�.

3 Wählen Sie im angezeigten Dialogfenster die Einstellung für Papierart und Qualität aus 
dem dritten Einblendmenü von oben im Dialogfenster aus. Klicken Sie in die Taste für 
Papier und wählen Sie dann die Einstellung für die Farbverwaltung durch das Pro-
gramm aus dem Einblendmenü für die Farbe aus.

4 Vergewissern Sie sich, dass die übrigen Druckereinstellungen richtig sind, und klicken 
Sie in �Done� (Fertig).
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